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Redaktionsschluss für die übernächste
Ausgabe des Stadtkuriers 
am Freitag, den 20.08.2021
ist Freitag, der 06.08.2021

Nicht nur in den Großstädten findet man illegale Schmiere-
reien an den verschiedensten Flächen, auch in Glauchau las-
sen sich gehäuft unerlaubte Kritzeleien beobachten, die die
Sauberkeit und Ästhetik der Stadt stark beeinträchtigen. Je
nach Örtlichkeit und Gestaltung kann es darüber hinaus zu
negativen Auswirkungen auf das Sicherheitsempfinden im
öffentlichen Raum kommen und sich so zu einem Sicher-
heitsproblem ausweiten. 
Weitere Verunreinigungen und damit Zerstörungen könnten
folgen, denn die Umgebung hat einen Einfluss darauf, wie
sich Menschen verhalten.

Es gilt also, den öffentlichen Raum durch gezielte Gestaltung
von Flächen so aufzuwerten, dass neuen Schmierereien von
Grund auf Einhalt geboten und das Wohn- und Lebensum-
feld der Anwohner verbessert wird. 
Zu diesem Zweck hatte die Stadt Glauchau die Kampagne
„Street Art – Sauberes Glauchau“, die mit Fördermitteln in
Höhe von 29.250 Euro über die Richtlinie Kommunale Prä-
vention vom Freistaat Sachsen unterstützt wird, ins Leben
gerufen. Damit wird die in Glauchau bereits vielschichtig ge-
staltete Präventionsarbeit um einen weiteren Baustein er-
gänzt. 

Beschmierte Flächen werden zunächst gesäubert und im
Anschluss mit einem aussagekräftigen professionellen Graf-
fiti versehen. Ein erstes Ergebnis ist bereits an der Trafosta-

tion am Schulplatz sichtbar. Aus einem beschmierten
Schandfleck ist dank der sprühenden Ideen von Sebastian
Schindler, kreativer Kopf der Colorjunkies aus St. Egidien,
ein wahrer Hingucker geworden. Die sogenannte Wissens-
tankstelle hat zum einen den Bezug zum Standort direkt am
Berufsschulzentrum Dr. Friedrich Dittes und soll zum ande-
ren im weiteren Verlauf der Kampagne Teil eines autarken
Stadtrundgangs werden, der verschiedene Wissenstankstel-
len miteinander verbindet. 
In den kommenden Wochen wird ein QR-Code angebracht,
welcher die Passanten dann zu weiteren Informationen des
Standorts leitet und fester Bestandteil aller künftigen Wis-
senstankstellen sein wird.

Weitere Objekte, deren Gestaltung das Stadtbild optisch auf-
werten sollen, befinden sich aktuell in der Vorbereitung. Die
Freilichtbühne in der Albertsthaler Straße erhält einen fri-
schen Anstrich und soll sich damit harmonisch in das Ge-
samtbild des Gründelparks einfügen. Auch die Treppe, die
den Glauchauer Bahnhof und das Landratsamt am Gerhart-
Hauptmann-Weg verbindet, soll künstlerisch gestaltet und
somit optisch aufgewertet werden. 

Wer in nächster Zeit mit offenen Augen durch die Stadt geht,
kann vielleicht den Künstlern live beim Entstehungsprozess
über die Schulter schauen.                                               ❑

Aus dem Fachbereich Bürgerservice, Schule, Jugend:
Wände werden zu Kunstwerken

Wissen tanken an der Trafostation am
Schulplatz

Foto: Sebastian Schindler, Colorjunkies



Informationen des 
Robert-Koch-Institutes

Aktuelle Informationen finden Sie unter www.rki.de

Informationen der 
Sächsischen Staatsregierung

Um das Ansteckungsrisiko mit dem Corona-Virus wei-
ter zu reduzieren, hat die Sächsische Staatsregierung
verschiedene Allgemeinverfügungen und Verordnun-
gen zum Vollzug des Infektionsschutzgesetzes erlas-
sen. 

Auf der Webseite www.coronavirus.sachsen.de fin-
den Sie dazu alle aktuellen Informationen.

Informationen zu 
den Coronaschutzimpfungen

Informationen zu den Coronaschutzimpfungen erhal-
ten Sie ebenfalls über die zentrale Corona-Webseite
des Freistaates Sachsen unter: 
www.coronavirus.sachsen.de

Das Serviceportal des Deutschen Roten Kreuzes
Sachsen (DRK) zur Impfung gegen das Coronavirus
erreichen Sie unter: sachsen.impfterminvergabe.de

Die Telefon-Hotline des DRK erreichen Sie unter der
Nummer: 0800 0899 089 (Montag-Sonntag von 08:00
bis 20:00 Uhr).

Informationen des Landkreises Zwickau

Aktuelle Informationen zur Corona-Pandemie und zu
den im Landkreis Zwickau geltenden Allgemeinverfü-
gungen finden Sie auf der Internetseite des Landkrei-
ses Zwickau unter www.landkreis-zwickau.de.

Testzentren für kostenfreie Corona-Schnelltests in
der Stadt Glauchau

In der Stadt Glauchau wurden die nachfolgend aufge-
führten Testzentren vom Landratsamt Zwickau mit der
Durchführung von kostenfreien Tests beauftragt:

Testzentrum des 
DRK-Kreisverbandes Glauchau e. V.
Plantagenstraße 1a
Telefon: 03763/600020

Montag                08:00 – 15:00 Uhr
Dienstag              08:00 – 10:00 Uhr
Mittwoch             08:00 – 15:00 Uhr
Donnerstag          08:00 – 17:00 Uhr
Freitag                 08:00 – 14:00 Uhr
Samstag              09:00 – 12:00 Uhr

Hinweise des DRK-Testzentrums: Die Testungen fin-
den ohne Terminvergabe statt. Bitte bringen Sie die
Chipkarte Ihrer Krankenkasse mit. Personen mit be-
reits vorhandenen grippeähnlichen Symptomen (z. B.
Fieber, Husten, Atemnot) sollten umgehend einen Arzt
aufsuchen. 

„IMPULS“ Testzentrum
Bahnhofstraße 4
Telefon: 03763/778758
E-Mail: info@testzentrum-glauchau.de

Montag bis Freitag:     07:00 – 18:00 Uhr
Samstag:                    07:00 – 11:00 Uhr
Die Testungen finden ohne Terminvereinbarung statt.

www.testzentrum-glauchau.de

Informationen der Stadt Glauchau

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung

Die Glauchauer Stadtverwaltung hat seit dem
01.07.2021 wieder uneingeschränkt und zu den regu-
lären Zeiten geöffnet. 

Zur Klärung von Angelegenheiten im Standesamt wird
empfohlen, im Vorfeld per Telefon oder E-Mail einen
Gesprächstermin zu vereinbaren. Das Standesamt ist
unter der Nummer 03763/65420 sowie unter standes-
amt@glauchau.de erreichbar. 

Besucherinnen und Besucher des Rathauses sind wei-
terhin verpflichtet, die aktuell geltenden Schutzmaß-
nahmen einzuhalten. Dazu zählen insbesondere das
Tragen eines medizinischen Mund-Nasen-Schutzes
und die Beachtung des Mindestabstandes von 1,5 Me-
tern. Kinder bis zur Vollendung des sechsten Lebens-
jahres müssen keinen Mund-Nasen-Schutz tragen. 

Städtische Kultureinrichtungen

Stadt- und Kreisbibliothek:
Die Stadt- und Kreisbibliothek hat zu den regulären
Öffnungszeiten geöffnet. 

Weitere Informationen dazu finden Sie unter
https://glauchau.bibliotheca-open.de

Museum:
Das Glauchauer Museum kann wieder zu den regulä-
ren Öffnungszeiten besucht werden.

Für den Zugang zum Museum gelten die in der Säch-
sischen Corona-Schutz-Verordnung festgeschriebe-
nen Regeln für Kulturstätten. Das Personal des
Museums steht diesbezüglich gern für Auskünfte zur
Verfügung. Sie erreichen das Museum unter der Num-
mer 03763/77580 sowie per E-Mail unter schlossmu-
seum@glauchau.de.

Stadttheater: 
Das Glauchauer Stadttheater kann wieder Veranstal-
tungen durchführen.
Bitte informieren Sie sich bezüglich der aktuell geplan-
ten Veranstaltungen auf den Seiten des Stadttheaters
unter www.glauchau.de oder auf der Facebook-Seite
des Glauchauer Kulturbetriebes.

Für den Zugang zu den Veranstaltungen gelten die in
der Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung festge-
schriebenen Regeln für Kulturstätten. Das Stadtthea-
ter steht diesbezüglich gern für Auskünfte zur
Verfügung. Sie erreichen das Theater unter der Num-
mer 03763/2421 sowie per E-Mail unter stadtthea-
ter@glauchau.de.

Information zu sonstigen Einrichtungen/Sehenswür-
digkeiten

Sommerbad:
Das Glauchauer Sommerbad ist geöffnet. Um das
Sommerbad besuchen zu können, ist gemäß der
Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung eine Erfas-
sung der Besucherinnen und Besucher erforderlich.

Die Kontakterfassung kann über einen QR-Code oder
einen ausgefüllten Kontakterfassungsbogen erfolgen.
Den Kontakterfassungsbogen und den QR-Code fin-
den Sie auf der Internetseite der Stadt Glauchau unter
www.glauchau.de. Eine Online-Registrierung ist eben-
falls möglich. Es gilt außerdem eine Grenze von 
500 Personen, die sich gleichzeitig im Bad aufhalten
dürfen. Die jeweils aktuelle Besucherzahl wird am Ein-
gang angezeigt.

Bismarckturm:
Gegenwärtig werden für den Bismarckturm keine Be-
gehungstermine angeboten. 

„Dienersche Gänge“:
In den „Dienerschen Gängen“ finden derzeit keine
Führungen statt.

(Stand zum Redaktionsschluss des Stadtkuriers am
09.07.2021. Über eventuelle Änderungen informieren
Sie sich bitte auf der Internetseite der Stadt Glauchau:
www.glauchau.de)                                                   ❑
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der Stadtverwaltung 
Glauchau 65555
für Hinweise und Kritiken zu Problemen der Ord-
nung, Sicherheit und Sauberkeit wie
– Verschmutzungen von Straßen und Gehwegen
– Sachbeschädigungen/Graffiti
– wilden Müllablagerungen
– Umweltverschmutzungen

Durch Anrufbeantworter wird die Erreichbarkeit
der Stadtverwaltung Glauchau auch außerhalb der
Dienstzeiten gewährleistet.

Das Bürgertelefon ist kein Notruftelefon und 
ersetzt nicht den Polizeiruf 110!

Bürgertelefon

Aktuelle Informationen aufgrund der Corona-Pandemie

In eigener Sache

Sollte Ihnen das Amtliche Mitteilungsblatt der Gro-
ßen Kreisstadt Glauchau „Stadtkurier“ verspätet
oder nicht zugestellt worden sein, melden Sie sich
bitte bei der VBS Logistik GmbH in Chemnitz unter 
E-Mail: info@vbs-logistik.net oder 
Tel.: 0371/33200151

Zusätzlich liegen die Amtsblätter der Stadt Glau-
chau zur Mitnahme 
- im Rathaus, Markt 1, Aufsteller im Eingangsbe-

reich 

und weiteren Abholstellen im Stadtgebiet aus:
- Ortschaftsverwaltungen Niederlungwitz, Rein-

holdshain und Wernsdorf
- Gaststätte Grüner Baum, 

Albertsthaler Straße 17
- Landhotel Billing, Höckendorfer Weg 57
- Simmel-Einkaufsmarkt, 

Dietrich-Bonhoeffer-Straße 10-14
- Bahnhofsbuchhandlung, 

Rosa-Luxemburg-Straße 3
- Stadtteilbüro im Wehrdigt, Wilhelmstraße 2
- Stadtwerke, Sachsenallee 65

Außerdem ist der aktuelle Glauchauer Stadtkurier
auf der Homepage der Stadt Glauchau unter
www.glauchau.de/Aktueller Stadtkurier abrufbar.



3

14I2021 – Amtlicher Teil

Herausgeber:
Stadtverwaltung Glauchau. Verantwortlich für den amtlichen
Teil, einschließlich der Sitzungsberichte und anderer Veröffent-
lichungen der Stadtverwaltung: Oberbürgermeister Dr. Peter
Dresler oder sein Vertre ter im Amt; für den nichtamtlichen Teil
der jeweilige Auftraggeber/Verfasser. Anschrift des Heraus -
gebers: 08371 Glauchau, Markt 1, Telefon: 03763 / 6 50. 

Redaktion: Bettina Seidel und Adina Franke
Oberbürgermeisterbereich – 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
(E-Mail: pressestelle@glauchau.de).

Ver antwortlich für den Anzeigenteil und Verlags sonderver -
öffentlichung: Mugler Druck und Verlag GmbH. 

Satz und Druck: Mugler Druck und Verlag GmbH, 
Gewerbering 8, OT Wüstenbrand, 09337 Hohenstein-Ernstthal.

Anzeigen: Frau Katrin Gläser 
Mugler Druck und Verlag GmbH, 
Tel.: 03723 / 49 91 17, Fax: 03723 / 49 91 77, 
E-Mail: info@mugler-verlag.de

Vertrieb: VBS Logistik GmbH
Heinrich-Lorenz-Straße 2 – 4, 09120 Chemnitz
Tel.:  0371 / 33 20 01 51, E-Mail: mail@wochenendspiegel.de

Impressum
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Laufende Ausschreibungen der 
Stadtverwaltung Glauchau nach VOB/A bzw. VOL/A 

Wie liegt die Welt so frisch und tauig 
vor mir im Morgensonnenschein.

Entzückt vom hohen Hügel schau ich 
ins grüne Tal hinein.

Mit allen Kreaturen bin ich 
in schönster Seelenharmonie.

Wir sind verwandt, ich fühl es innig,
und eben darum lieb ich sie.

Und wird auch mal der Himmel grauer;
wer voll Vertrau'n die Welt besieht,

den freut es, wenn ein Regenschauer 
mit Sturm und Blitz vorüberzieht. 

                                         
Wilhelm Busch

Spruch der Woche

Ort, Name der Straße/Verbindung              Art der Maßnahme und der verkehrlichen               Umleitungsempfehlung                               voraussichtliche
                                                                    Auswirkungen                                                                                                                                 Dauer der Baustelle

Glauchau,                                                     Vollsperrung,                                                                                                                                   voraussichtlich bis
Theaterstraße                                               Gebäudesicherung                                                                                                                          31.08.2021

Reinholdshain,                                             Vollsperrung,                                                                                                                                   voraussichtlich bis
Obere Straße                                                Straßenbau                                                                                                                                      17.12.2021

Reinholdshain,                                             Vollsperrung,                                                             über: Ringstraße – Relsner Eck –                  voraussichtlich bis
Wolkenburger Straße                                   Gasleitungsbau                                                          Lungwitztalstraße (S 252) – B 175 –            30.11.2021
                                                                                                                                                      Remse, B175 – Grünefelder Straße –
                                                                                                                                                      Wolkenburger Straße

Glauchau,                                                     Vollsperrung,                                                                                                                                   voraussichtlich bis
Thomas-Müntzer-Gasse                              Kanalbau                                                                                                                                         24.09.2021

Glauchau,                                                     Vollsperrung,                                                                                                                                   voraussichtlich bis
Nicolaistraße                                                Kranstellung und Errichtung Gebäude                                                                                             27.08.2021

Wernsdorf,                                                  Vollsperrung,                                                             Schlunzig über: Voigtlaider Straße –             voraussichtlich bis
Voigtlaider Straße zwischen                        Medienverlegung                                                       Rothenbacher Straße – Wernsdorfer             31.10.2021
Fliederweg und                                                                                                                              Straße – Mülsener Straße
Am Scheibenbusch
                                                                                                                                                      Voigtlaide über: Mülsener Straße –
                                                                                                                                                      Wernsdorfer Straße – Rothenbacher
                                                                                                                                                      Straße – Voigtlaider Straße

Glauchau,                                                     Vollsperrung und halbseitige Sperrung,                     Einbahnstraßenregelung in                           voraussichtlich bis
Schönbörnchener Weg                                Gebäudeabsicherung                                                 Richtung Meeraner Straße                            31.10.2021

Glauchau,                                                     halbseitige Sperrung,                                                                                                                      voraussichtlich bis
Große Weberstraße                                      Gebäudeabsicherung                                                                                                                       30.09.2021

Glauchau,                                                     halbseitige Sperrung,                                                                                                                      voraussichtlich bis
Hoffnung                                                     Gebäudesicherung                                                                                                                          30.09.2021

Glauchau,                                                     halbseitige Sperrung,                                                                                                                      voraussichtlich bis
Auestraße                                                    Verlegung Leerrohr                                                                                                                         30.07.2021

Glauchau,                                                     halbseitige Sperrung,                                                                                                                      voraussichtlich bis
Ulmenstraße                                                Arbeiten Gasleitung                                                                                                                         30.07.2021

Unter www.glauchau.de können Sie den aktuellen Baustellenreport aufrufen. Jede oben aufgeführte Verkehrsraumeinschränkung beruht auf von 
Bau unternehmen beantragten und von der Stadtverwaltung genehmigten Maßnahmen. Für die Einhaltung der Termine zeichnen die Bauunternehmen verantwortlich.  ❐

Baustellenübersicht für Glauchau

Termine der Sitzungen des 
Glauchauer Stadtrates, des
Technischen Ausschusses und
des Verwaltungsausschusses für
das 2. Halbjahr 2021 
Stadtrat
30.09.2021, 28.10.2021, 25.11.2021, 16.12.2021, 
jeweils 18:30 Uhr
im Rathaus, Ratssaal, Zimmer 1.16

Technischer Ausschuss
06.09.2021, 04.10.2021, 01.11.2021, 29.11.2021, 
jeweils 18:30 Uhr 
im Rathaus, Ratssaal, Zimmer 1.16

Verwaltungsausschuss
09.09.2021, 07.10.2021, 04.11.2021, 02.12.2021, 
jeweils 18:30 Uhr
im Rathaus, Ratssaal, Zimmer 1.16                        ❑



während der Sommerferien mindestens drei Bücher
lesen. Die Auswahl ist groß und reicht von Fantasy,
Grusel, Krimi bis hin zu Tierthemen, Thriller oder
Liebe. Anschließend sind die gelesenen Bücher in
einem Lese-Logbuch einzutragen und zu bewerten.  
Nur derjenige bekommt dann die Einladung zu einer
coolen Abschlussparty, mit der am 17. September der
diesjährige Buchsommer zu Ende geht. Hierzu wird
u. a. Autor Tobias Schrödel mit seinem Buch „It’s a
Nerd’s world“ erwartet.

Doch es gibt noch mehr. Beim „Buchsommer-Lese-
preis 2021“ gilt es, zehn Jugendbücher deutschspra-
chiger Autorinnen und Autoren zu lesen und zu
bewerten. Die Jugendbuch-Jury des Buchsommer-
Lesepreises aus der Bibliothek Riesa hat in diesem
Jahr die Auswahl getroffen. Die Titel waren an einer
Wand präsentiert. „Es gibt ganz viele spannende Bü-
cher“, kündigte Sabine Puchner an. 
Wer mitmacht, hat die Chance, ein Exemplar des Sie-
gertitels zu gewinnen und mit etwas Glück ist zusätz-
lich auch eine Lesung mit dem Siegertitel für die
eigene Schulklasse drin! Also, es lohnt sich auf jeden
Fall, mitzumachen! Seid dabei!                               ❑

Mit einer Eröffnungsveranstaltung am 12. Juli 2021
startete die Glauchauer Stadt- und Kreisbibliothek im
gut besetzten Lesesaal in den diesjährigen Buchsom-
mer Sachsen. Bibliotheksmitarbeiterin Sabine Puch-
ner, die für die Leseaktion verantwortlich zeichnet,
begrüßte die ca. 40 anwesenden Jungen und Mäd-
chen und machte neugierig auf die zahlreichen Bü-
cher, die im noch verhüllten Regal auf ihre Nutzer
warteten. 
Sie informierte auch über eine Besonderheit, denn in
diesem Jahr wird ein Jubiläum nachgefeiert: 10 Jahre
Buchsommer, der sich 2020 jährte. Weil dieser aber
im letzten Jahr wegen der Coronapandemie nicht ge-
feiert werden konnte, wird das in diesem Jahr bis 03.
September nachgeholt. 
Deshalb ist exklusiv für die Buchsommerteilnehmer
ein Sommer-Brunch am 28. Juli, 4., 11. und 18. Au-
gust von 10:00 – 12:00 Uhr in der Stadt- und Kreis-
bibliothek vorgesehen. Hier lässt sich Lesen,
Quatschen, Spielen und natürlich auch Brunchen. Wer
dabei sein möchte, sollte sich aber dafür anmelden. 

Sehr zur Überraschung der Buchsommer-Teilnehmer
sorgte anschließend ein Gast für heitere Stimmung.
Keinen geringeren als Professor Gruselwusel hatte
sich die Bibliothek zur Eröffnung des Buchsommers
eingeladen, der mit einer Zauberstunde für Staunen
und Verblüffung bei den jungen Zuschauern sorgte.
Mit Seilen, einem roten Tuch, einem Buch und Luft-
ballon zeigte er allerlei Tricks.   

Die inzwischen mit Spannung erwartete Enthüllung
des Bücherregals mit über 100 neuen, spannenden
und unterhaltsamen Kinder- und Jugendbüchern
wurde durch Stadtrat Felix Beyer vorgenommen, der
auch Jury-Mitglied beim Vorlesewettbewerb für die
6. Klassen ist. Er wurde sogleich zahlreich umringt
von den vielen lesefreudigen und lesebegeisterten
Jungen und Mädchen, die sich ihre ersten Bücher si-
cherten.   

Der Buchsommer Sachsen ist eine Aktion, die sich an
Nicht-, Wenig- oder Vielleser richtet – mitmachen
kann jeder zwischen 11 und 16 Jahren. Wer sich bis
28. Juni 2021 angemeldet hat und nun dabei ist, sollte
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Ausstellung SATHÜR im Foyer
des Ratssaales 
Reges Interesse herrschte am 10. Juli im Foyer des
Ratssaales zur Ausstellungseröffnung „SATHÜR“. Ge-
zeigt werden noch bis zum 17. September zahlreiche
Handzeichnungen von Künstlerinnen und Künstlern
aus Sachsen und Thüringen. Die Bilder sind im Rat-
haus, Foyer des Ratssaales, 1. Etage ausgestellt und
können während der Öffnungszeiten angesehen wer-
den.

Foto: Galerie art gluchowe                                                  ❑

Buchsommer 2021 in Bibliothek eröffnet

Professor Gruselwusel bereitete eine vergnügliche Zauber-
stunde.

Das enthüllte Regal war dicht umringt. 
Fotos: Stadt Glauchau
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Trumpet Night – ein Abend mit
Rüdiger Baldauf und Max Mutzke
Erleben Sie am 31. Juli 2021 im Rahmen der dies-
jährigen Schlosshofkonzerte Rüdiger Baldauf auf sei-
ner Trompete! Er und Max Mutzke werden die Bühne
im Hof von Schloss Forderglauchau gemeinsam be-
spielen – ein Leckerbissen für alle Fans.

Max Mutzkes Debütalbum, welches 2005 erschien,
landete auf Platz 1 der Charts und legte das Funda-
ment, auf dem Max Mutzkes absoluter Ausnahmesta-
tus innerhalb der deutschen Popmusik bis heute
basiert. „Can't Wait Until Tonight“ schaffte es direkt
nach der Veröffentlichung auf Platz 1 der deutschen
Charts. Dies ermöglichte dem Sänger 2004 die Teil-
nahme am „Eurovision Song Contest“, wo er den 
8. Platz belegte.                                                       ❑
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Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz
Hiermit wird gemäß § 4 Abs. 1 Gesetz zur Regelung des Verwaltungsverfahrens-
und des Verwaltungszustellungsrechts für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG)
in Verbindung mit § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwVZ) für folgende Person
öffentlich zugestellt: 

Der an Herrn Rafal Piotr Filip, letzte bekannte Anschrift: Laskow 28-30, 28-300
Jedrzejow, Polen, gerichtete Bescheid vom 07.06.2021, Aktenzeichen:
656.31/120-2021 wird durch Aushang dieser Benachrichtigung an der allgemeinen
Aushangstelle der Stadt Glauchau im Eingangsbereich zum Ratshof, Informati-
onssäule im Atrium, Markt 1, gemäß den oben genannten gesetzlichen Regelungen
öffentlich zugestellt.

Tag des Aushanges der Benachrichtigung: 23.07.2021 
Tag der Abnahme der Benachrichtigung: 06.08.2021 

Zeitgleich mit dem Tag des Aushangs erfolgt die Veröffentlichung der Benachrich-
tigung im Amtlichen Mitteilungsblatt (Stadtkurier) der Stadt Glauchau.
Der Bescheid kann in der Stadtverwaltung Glauchau, Fachbereich Bürgerservice,
Schule, Jugend, Zimmer 6.18, Markt 1, 08371 Glauchau zu den nachfolgend be-
nannten Sprechzeiten eingesehen und abgeholt werden.

Montag:               09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag:              09:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag:         09:00 – 12:00 Uhr
Freitag:                 09:00 – 12:00 Uhr

Der jeweilige Bescheid gilt an dem Tag zugestellt, an dem seit dem Tag des Er-
scheinungsdatums des Amtlichen Mitteilungsblattes zwei Wochen verstrichen
sind. Mit diesem Tag wird die Anfechtungsfrist in Lauf gesetzt.                          ❑

Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz 
Für Frau Antonia Grönling, zuletzt wohnhaft in 01159 Dresden, Rabenauer Str.
20 liegt in der Stadtverwaltung Glauchau, Zimmer 3.10, Markt 1, 08371 Glauchau
ein Schriftstück vom 03.06.2021 mit dem Kassenzeichen: M2021013300580-
00023076 zur Einsicht vor.

Durch Aushang dieser Benachrichtigung an der allgemeinen Aushangstelle der
Stadt Glauchau im Eingangsbereich zum Ratshof, Informationssäule im Atrium,
Markt 1, gemäß § 4 Abs. 1 Gesetz zur Regelung des Verwaltungsverfahrens- und
des Verwaltungszustellungsrechts für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) i. V.
m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) wird das oben bezeichnete Schrift-
stück öffentlich zugestellt.

Tag des Aushangs der Benachrichtigung: 23.07.2021
Tag der Abnahme der Benachrichtigung: 06.08.2021

Die Veröffentlichung der Benachrichtigung im Amtlichen Mitteilungsblatt (Stadt-
kurier) der Stadt Glauchau erfolgt zeitgleich mit dem Tag des Aushangs. Die öf-
fentliche Zustellung ist notwendig, da der gegenwärtige Aufenthaltsort des
Empfängers unbekannt ist und trotz geeigneter Nachforschung bisher nicht fest-
gestellt werden konnte.

Das Schriftstück kann in der Stadtverwaltung Glauchau, Zimmer 3.10, Markt 1,
08371 Glauchau zu den Sprechzeiten eingesehen und abgeholt werden.

Montag:               09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag:              09:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag:         09:00 – 12:00 Uhr
Freitag:                 09:00 – 12:00 Uhr

Es wird darauf hingewiesen, dass das vorstehend näher bezeichnete Schriftstück
an dem Tag als zugestellt gilt, an dem seit dem Tag des Aushängens zwei Wochen
verstrichen sind. Durch diese öffentliche Zustellung des Schriftstückes können
Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen.       ❑

Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz
Das Dokument der Stadtverwaltung Glauchau (Schreiben vom 09.07.2021/An-
hörung, Aktenzeichen: SI/2021/0013), adressiert an Frau Leyla Karabacak, letzte
bekannte Anschrift: Atasehir, Karsli Ahmet Caddesi Aydin Sok. No. 9, 34758 ICE-
RENKÖY (Istanbul), TÜRKEI wird hiermit öffentlich zugestellt, § 4 Abs. 1
SächsVwVfZG (Gesetz zur Regelung des Verwaltungsverfahrens- und des Verwal-
tungszustellungsrechtes für den Freistaat Sachsen) in Verbindung mit § 10 VwZG
(Verwaltungszustellungsgesetz). 

Der Aushang der Benachrichtigung erfolgt ab dem 23.07.2021 für die Dauer
von 2 Wochen an der allgemeinen Aushangstelle der Stadt Glauchau, im Eingangs-
bereich zum Ratshof, Informationssäule im Atrium, Markt 1, 08371 Glauchau. 
Zeitgleich mit dem Tag des Aushanges erfolgt die Veröffentlichung der Benach-
richtigung im Amtlichen Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Glauchau („Stadt-
kurier Glauchau“). 

Mit der öffentlichen Zustellung des Dokumentes werden Fristen in Gang gesetzt,
nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das Dokument vom 09.07.2021
gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung der Benachrichtigung
zwei Wochen vergangen sind.

Das Dokument liegt in der Stadtverwaltung Glauchau, Untere Bauaufsicht, Markt
1, 08371 Glauchau, Zimmer 6.29 bereit und kann durch o.g. Person bzw. durch
eine(n) bevollmächtigte(n) Vertreter(in) nach vorheriger Terminabstimmung (per
Tel.: 0049 3763 65-323, 0049 3763 65-414, 0049 3763 65-504 oder per E-Mail:
baurecht@glauchau.de) während den nachfolgenden Öffnungszeiten eingesehen
und abgeholt werden. 

Montag:               09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag:              09:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:         09:00 – 12:00 Uhr
Freitag:                09:00 – 12:00 Uhr                                                                   ❑

Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz
Das Dokument der Stadtverwaltung Glauchau (Schreiben vom 09.07.2021/An-
hörung, Aktenzeichen: SI/2021/0017), adressiert an Herrn Bosko Kovacevic,
letzte bekannte Anschrift: Ilije Duricica 11, 11030 BELGRAD, SERBIEN wird hiermit
öffentlich zugestellt, § 4 Abs. 1 SächsVwVfZG (Gesetz zur Regelung des Verwal-
tungsverfahrens- und des Verwaltungszustellungsrechtes für den Freistaat Sach-
sen) in Verbindung mit § 10 VwZG (Verwaltungszustellungsgesetz). 

Der Aushang der Benachrichtigung erfolgt ab dem 23.07.2021 für die Dauer
von 2 Wochen an der allgemeinen Aushangstelle der Stadt Glauchau, im Eingangs-
bereich zum Ratshof, Informationssäule im Atrium, Markt 1, 08371 Glauchau. 
Zeitgleich mit dem Tag des Aushanges erfolgt die Veröffentlichung der Benach-
richtigung im Amtlichen Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Glauchau („Stadt-
kurier Glauchau“). 

Mit der öffentlichen Zustellung des Dokumentes werden Fristen in Gang gesetzt,
nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das Dokument vom 09.07.2021
gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung der Benachrichtigung
zwei Wochen vergangen sind.

Das Dokument liegt in der Stadtverwaltung Glauchau, Untere Bauaufsicht, Markt
1, 08371 Glauchau, Zimmer 6.29 bereit und kann durch o.g. Person bzw. durch
eine(n) bevollmächtigte(n) Vertreter(in) nach vorheriger Terminabstimmung (per
Tel.: 0049 3763 65-323, 0049 3763 65-414, 0049 3763 65-504 oder per E-Mail:
baurecht@glauchau.de) während den nachfolgenden Öffnungszeiten eingesehen
und abgeholt werden. 

Montag:               09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag:              09:00 – 18:00 Uhr   
Donnerstag:         09:00 – 12:00 Uhr
Freitag:                09:00 – 12:00 Uhr                                                                   ❑
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Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz
Hiermit wird gemäß § 4 Abs. 1 Gesetz zur Regelung des Verwaltungsverfahrens-
und des Verwaltungszustellungsrechts für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG)
in Verbindung mit § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwVZ) für folgende Person
öffentlich zugestellt. 

Der an Herrn Shaukat Shah, letzte bekannte Anschrift: Eastham, 100 Sandford
Road, E63RB London, Großbritannien, gerichtete Bescheid vom 19.05.2021, Ak-
tenzeichen: 656.31/127-2021 wird durch Aushang dieser Benachrichtigung an der
allgemeinen Aushangstelle der Stadt Glauchau im Eingangsbereich zum Ratshof,
Informationssäule im Atrium, Markt 1, gemäß den oben genannten gesetzlichen
Regelungen öffentlich zugestellt.

Tag des Aushanges der Benachrichtigung: 23.07.2021 
Tag der Abnahme der Benachrichtigung: 06.08.2021 

Zeitgleich mit dem Tag des Aushangs erfolgt die Veröffentlichung der Benachrich-
tigung im Amtlichen Mitteilungsblatt (Stadtkurier) der Stadt Glauchau.
Der Bescheid kann in der Stadtverwaltung Glauchau, Fachbereich Bürgerservice,
Schule, Jugend, Zimmer 6.18, Markt 1, 08371 Glauchau zu den nachfolgend be-
nannten Sprechzeiten eingesehen und abgeholt werden.

Montag:               09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag:              09:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag:         09:00 – 12:00 Uhr
Freitag:                 09:00 – 12:00 Uhr

Der jeweilige Bescheid gilt an dem Tag zugestellt, an dem seit dem Tag des Er-
scheinungsdatums des Amtlichen Mitteilungsblattes zwei Wochen verstrichen sind.
Mit diesem Tag wird die Anfechtungsfrist in Lauf gesetzt.                                   ❑

Die Beantwortung der Anfragen erfolgte in den Sitzungen des Stadtrates am
27.05.2021 sowie am 24.06.2021.

Anfrage Stadträtin Kaping:
Sie hat sowohl eine Anfrage von einer Anwohnerin aus Hölzel, als auch von einer
Spaziergängerin vom Stausee erhalten. Beide fragten, was auf den angrenzenden
Feldern für ein Mittel versprüht wird. Es riecht mehrere Tage lang stark nach Pes-
tizidmittel. Ihres Wissens nach sei der Stausee ein Landschaftsschutzgebiet. Sie
fragt an, ob dies Nachwirkungen mit sich ziehe. Die Flächen wären gelb gewesen
und es roch mehrere Tage nach den versprühten Mitteln.
Antwort des Oberbürgermeisters (am 27.05.2021):
Es handelt sich dabei nicht um städtische Flächen, sondern um Privatflächen, die
landwirtschaftlich genutzt werden. Die Stadtverwaltung recherchiert, welche Mittel
gedüngt werden.
Antwort der Stadtverwaltung (am 24.06.2021):
Die Anfrage haben wir an den Pächter der Flächen weitergeleitet. Am 24.06. haben
wir die Information erhalten, dass die Flächen unterverpachtet sind. Wir haben die-
sen Pächter nun ebenfalls angeschrieben. Gegebenenfalls kann die Anfrage dann
zur Sitzung am 22.07.2021 beantwortet werden.

Anfrage Stadträtin Kaping:
Sie erklärt, dass es am 11.05.2021 ein informelles Treffen mit der SPD, FDP, AfD
und den Freien Wählern hinsichtlich des Themas Elternbeiträge gegeben hat. Bei
dem Treffen seien zwei Ansätze gefunden worden, die weiterverfolgt werden sollen.
Diesbezüglich benötige sie eine schriftliche Aufstellung, welche Positionen in den
Betriebskosten enthalten sind und wie hoch diese ausfallen.
Antwort der Stadtverwaltung:
Die Stadtverwaltung schließt jährlich mit den freien Trägern Finanzierungsverein-
barungen zum Betrieb der Kindertagesstätten ab. Diese werden auf der Grundlage
Allgemeiner Vertragsbedingungen zu Finanzierungsvereinbarungen der Stadt Glau-
chau gemäß § 17 Abs. 2 SächsKitaG erarbeitet, welche in den letzten Jahren kon-
tinuierlich fortentwickelt wurden. Diese Vertragsbedingungen beschreiben alle
relevanten Kostenpositionen zur Finanzierung der Kindertagesstätten. Die Finan-
zierung der Kindertagesstätten in städtischer Trägerschaft erfolgt nach einem ähn-
lichen Prinzip. Diese Allgemeinen Vertragsbedingungen fügen wir der
Beantwortung bei. Gleichzeitig stellen wir die für 2020 ermittelten Betriebskosten
pro Platz und Monat, aufgegliedert nach Personal- und Sachkosten, zur Verfügung. 

Anfrage Stadträtin Kaping:
Fragt weiter nach, ob die Schließung der Kindertageseinrichtungen Einfluss auf die
Höhe der kommenden Beiträge habe.
Antwort der Stadtverwaltung:
Die Betriebskosten werden jedes Jahr zum 31.03. abgerechnet. Die Stadt Glauchau
ist dann verpflichtet, jeweils zum 30.06. die durchschnittlichen Betriebskosten zu
veröffentlichen. Ob das jedoch in diesem Jahr gelingt, kann gegenwärtig nicht ge-
sagt werden, da aufgrund der Coronapandemie noch sehr viele Elternbeiträge nach-
zuberechnen sind. Spätestens nach der Sommerpause kann konkret mitgeteilt
werden, wie sich die pandemiebedingten Schließzeiten des letzten Jahres auf die
Elternbeiträge auswirken.

Anfrage Stadtrat Wusowski:
Erkundigt sich, ob es eine neue Entwicklung hinsichtlich des Standpunktes „Würfel“
in der Sachsenallee gibt. Gab es noch Anfragen von anderen Trägern oder Bemü-
hungen der Stadt Glauchau, diesen Standort wiederzubeleben? Ferner fragt er nach,
wann mit einer Beschlussfassung hinsichtlich der Namensgebung des Stadtteil-
parks an der Schlachthofstraße zu rechnen sei. Ob dies in der Stadtratssitzung im
Juni behandelt werden könne?

Antwort des Oberbürgermeisters:
Die Beschlussfassung zur Namensgebung des Parks ist für die Stadtratssitzung
im Juni 2021 vorgesehen.
Antwort der Stadtverwaltung:
Zur Thematik „Würfel“ sind im letzten halben Jahr keine Anfragen und Nachfragen
von Eltern eingegangen. Es gab lediglich die Anfrage einer Mutter, deren Sohn (mit
einem Grad der Behinderung) die Einrichtung einmal im Monat am Nachmittag be-
suchte. Dieses Angebot ist umgelagert worden und hatte mit der unmittelbaren Ar-
beit des „Würfels“ nichts zu tun. Darüber hinaus ist eine kleine informelle
Arbeitsgruppe mit Stadträten gegründet worden, die sich mit dem Thema Jugend-
arbeit in Glauchau befasst. In dieser fanden am 26.05.2021 die letzten Vorstellun-
gen von freien Trägern statt. Die Stadt Glauchau gehört zu einem Sozialraum, der
aus der Stadt Glauchau und der Gemeinde Dennheritz besteht. Diesem Sozialraum
sind sozialpädagogische Kräfte zugeordnet, die sich nach den beim Landkreis Zwi-
ckau zur Verfügung stehenden Mitteln richten. Die pädagogische Kraft, welche im
„Würfel“ tätig war, ist dem Sozialraum nicht verloren gegangen, sondern lediglich
verlagert worden. Die Förderung bekommt nunmehr der CVJM Glauchau e. V., so
dass hinsichtlich der sozialräumlichen Ausstattung nach §§ 11-13 SGB VIII keine
Verringerung eingetreten ist.

Anfrage Stadtrat Beyer:
Er teilt mit, dass nach seiner Sicht die städtischen E-Ladesäulen in der Quergasse
für die E-Autos gut genutzt würden, jedoch zu lang. Manche Autos würden die La-
desäulen weit über vier Stunden nutzen. Dies sei ziemlich auffällig. Er habe her-
ausgefunden, dass größere Anbieter ab einer Nutzung von 4 Stunden eine
Blockierungsgebühr erheben würden. Ist dies in der Stadt Glauchau ebenso der
Fall oder könne man dies einführen? Hintergrund sei, dass die Parkplätze somit
nicht zu kostengünstigen bzw. kostenfreien Dauerparkplätzen umfunktioniert wer-
den könnten.
Antwort der Stadtverwaltung:
Die Anfrage wurde mit der Bitte um Beantwortung auch an den Betreiber der Elek-
troladesäulen (Stadtwerke Glauchau) weitergeleitet.

Für das angesprochene Problem gibt es verschiedene Lösungsansätze. Da an den
Normalladesäulen der Tankvorgang doch so lange dauert, dass der Kunde nicht
nur warten kann, muss der Nutzer zum Freimachen der Ladesäule animiert werden.
Dies ist natürlich auch im Interesse der Stadtwerke, um mehr Ladevorgänge an
einer Säule abzuwickeln und die Technik wirtschaftlich zu betreiben. Die verschie-
denen Lösungsmöglichkeiten hängen natürlich auch mit den Grundstücksrechten
zusammen. Folgende Ansätze sind denkbar:

- Parkplatznutzung mit Parkuhr begrenzen (z. B. vier Stunden). Das wird wohl in
einigen Städten schon so praktiziert. Auf Grund der Gebührenpflicht am Park-
platz „Hoffnung“ jedoch widersprüchlich.

- Parkplatz grundsätzlich mit zusätzlicher Nutzungsgebühr gemäß der Parkplatz-
ordnung belegen, wie z. B. am Krankenhaus Glauchau.

- Nutzungszeit gleich per Abrechnungssoftware für den Ladevorgang mit in
Rechnung stellen. Diese Möglichkeit bietet die aktuelle Software jedoch nicht,
befindet sich durch den Betreiber jedoch in Prüfung.

Zur aktuellen Auslastung der Ladesäulen:
Die Software der Ladetechnik registriert jeden Ladevorgang mit Lademenge und
Ladedauer. Jeder Nutzer kann per App erkennen, ob die Ladesäule bereits belegt
ist oder ob gegebenenfalls eine andere angesteuert werden muss. Geladen wurden
bei jedem Ladevorgang durchschnittlich 16 kWh – die Spanne reicht dabei von 
3 kWh bis 30 kWh. Die durchschnittliche Verweildauer (Ladekabel war angesteckt)
beträgt 4 Stunden 20 Minuten. Dass an einer Doppelladesäule gleichzeitig zwei

Anfragen der Stadträtinnen und Stadträte in der Sitzung des Stadtrates am 27.05.2021 
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Fahrzeuge geladen haben, kam bisher durchschnittlich vier Mal pro Monat vor,
Spitzenwert war im Mai 2021 an der Hoffnung mit 13 Mal. An der Ladesäule in der
Hoffnung laden die Fahrzeuge durchschnittlich 4 Stunden 02 Minuten. Die zeitliche
Auslastung in 2021 an dieser Ladesäule liegt bei 8,25 %.

Die Stadtverwaltung ist bezüglich der weitergehenden Bewirtschaftung von Park-
plätzen mit Elektroladesäulen mit den Stadtwerken im Gespräch, um einen eindeu-
tigen Lösungsansatz zu erarbeiten.

Anfrage Stadtrat Salzwedel:
Er habe Anfragen von Bürgerinnen und Bürgern hinsichtlich der Bepflanzung der
städtischen Parkanlagen bekommen. Für den Bürgerpark beispielsweise oder die
Fußgängerzone gibt es viel Lob für die Bepflanzung. Jedoch scheint die Stadt beim
Schlossvorplatz nicht ihr volles Potenzial zu nutzen. Er habe festgestellt, dass die
Pflanzkübel auseinandergerückt worden sind. Eine neue Bepflanzung ist teilweise
in den Pflanzkübeln enthalten, jedoch nicht in allen. Seiner Ansicht nach sind bei-
spielsweise vier Lavendel in einem Gefäß und vier Geranien im nächsten recht spär-
lich. Da müsste die Stadt mehr leisten können. 
Antwort der Stadtverwaltung:
Es ist richtig, dass es einige kritische Hinweise zu der Bepflanzung gegeben hat,
da diese auch teilweise eingegangen ist. Die Stadtverwaltung hatte sich dazu ent-
schieden, die Pflanzkübel auseinander zu setzen, damit sich Kinder auf dem
Schlossvorplatz besser bewegen und spielen können. Mit der teilweisen Neube-
pflanzung der Pflanzgefäße hat die Stadt auf die Tatsache reagiert, dass mehrere
Pflanzen eingegangen waren. Daraufhin wurde entschieden, dass ein Teil der Ge-
fäße mit einer Dauerbepflanzung bestückt wird. Der andere Teil erhält jeweils eine
saisonale Bepflanzung. Bezüglich der verzögerten Neubepflanzung wird um Ver-
ständnis gebeten, da es zu Lieferproblemen gekommen ist. Ein Teil der Ware wurde
bereits geliefert, der andere Teil wird nachgeliefert und dann vom Baubetriebshof
eingepflanzt.

Anfrage Stadtrat Kraska:
Er habe eine Nachfrage hinsichtlich der Grünanlage Rosarium. Diese würde nun-
mehr von einer externen Firma gepflegt. Ist in diesem vertraglichen Pflegeauftrag
auch eine Ersatzbepflanzung vorgesehen? Seiner Ansicht nach erweckt es den Ein-
druck, dass einige Pflanzen, die eingegangen seien, zwar entfernt werden, jedoch
dafür nun auch neue Pflanzen eingepflanzt werden könnten.

Antwort der Stadtverwaltung:
Es ist nachvollziehbar, dass die Anlage nicht den Eindruck macht, der gewünscht
ist. Die Stadt Glauchau hat dieses Jahr relativ spät den Haushalt beschlossen. Erst
nach der Bekanntgabe des Haushaltes konnte mit der entsprechenden Ausschrei-
bung von Pflegeleistungen begonnen werden. Für sieben ausgeschriebene Lose
hat die Stadt lediglich für vier Lose Angebote erhalten. Aktuell wird noch an der
Auswertung der Angebote gearbeitet. Die Stadtverwaltung würde dann die Mög-
lichkeit nutzen wollen, mit weiteren Ausschreibungen zusätzliche Angebote für jene
Lose einzuholen, für die man bisher keine Angebote erhalten hat.

Anfrage Stadtrat Kraska:
Ihm ist wohlwollend aufgefallen, dass Richtung Tiergehege die kleine Insel am Ein-
gang des Tiergeheges bepflanzt wurde. Zwei bis drei Wochen später habe es den
Eindruck gemacht, dass die frisch gepflanzten Pflanzen wieder entfernt worden
sind. Er gehe davon aus, dass es sich dabei um Diebstahl und Vandalismus handle.
Ist der Stadtverwaltung dazu etwas bekannt? Ferner ist ihm aufgefallen, dass bei
der gegenüberliegenden Sitzgelegenheit eine Sprosse der Bank kaputt ist. Kann
dies behoben und repariert werden?
Antwort der Stadtverwaltung (am 27.05.2021):
Der Hinweis wird dankend aufgenommen. Richtig ist, dass die benannte Stelle be-
pflanzt wurde. Es ist leider bereits mehrfach vorgekommen, dass gerade frisch ein-
gepflanzte Pflanzen einfach herausgerissen werden. Dies ist vor etwa 14 Tagen
auch im gesamten Ratshof der Fall gewesen. Dabei ca. 60 bis 70 Pflanzen heraus-
gerissen und zerstört worden. Es ist anzunehmen, dass dies auch bei der Bepflan-
zung auf der Insel im Tiergehege passiert ist. Die Stadtverwaltung prüft das.
Antwort der Stadtverwaltung (am 24.06.2021):
Die Pflanzen wurden gestohlen. Dabei wurde das gesamte Beet verwüstet. Die Bank
wurde durch den Baubetriebshof bereits repariert.

Anfrage Stadtrat Kraska:
Ihm ist aufgefallen, dass am ehemaligen „Kastanienhof“ in Niederlungwitz an der
Giebelseite ein sehr großer Riss ist. Ist es möglich zu prüfen, inwieweit dies eine
Gefahr für Autofahrer darstellt.
Antwort der Stadtverwaltung:
Die Bauaufsichtsbehörde hat den Vorgang in Bearbeitung. Unter anderem wird eine
Gefahrenerforschung des Hauses Hauptstraße 15 unter Einbeziehung eines Sach-
verständigen erfolgen.                                                                                          ❑

Neue Stromzähler im Netzgebiet der Stadtwerke Glauchau 

Für unsere Stromnetze bedeutet die Energiewende eine große Herausforderung.
Die Zahl der Punkte, an denen Strom aus erneuerbaren Quellen ins Netz eingespeist
wird, nimmt stetig zu. Zukünftig müssen die Stromnetze intelligenter werden, um
auf Schwankungen besser reagieren zu können. Die Bundesregierung hat deshalb
ein Gesetz zur Digitalisierung der Energiewende beschlossen. Ein wichtiger Punkt
ist die Einführung von digitalen Stromzählern, sogenannten modernen Messein-
richtungen. Ihnen als Stromkunde geben die neuen Stromzähler einen detaillierten
Einblick in Ihr Verbrauchsverhalten. Sie helfen dabei, Einsparpotenziale sichtbar zu
machen.

Die Stadtwerke Glauchau Dienstleistungsgesellschaft mbH ist nach dem Messstel-
lenbetriebsgesetz (MsbG) verpflichtet, Ihre Messstelle mit einer modernen Mess-
einrichtung auszustatten. 

Seit 2018 werden die Zähler schrittweise gewechselt. Stromkunden, bei denen
der Zähler ausgetauscht wird, werden rechtzeitig vorher darüber informiert. 
Der Austausch Ihres Zählers ist für Sie kostenfrei.

Sie haben die Möglichkeit, sich einen anderen Messstellenbetreiber zu wählen,
wenn dieser einen einwandfreien Messstellenbetrieb nach dem MsbG gewährleis-
tet. 

Diese Anzeige stellt zugleich die Information der Stadtwerke Glauchau Dienstleis-
tungsgesellschaft mbH gemäß § 37 Absatz 2 MsbG dar. 

Weitere Informationen zum Messstellenbetrieb sowie für die Abwicklung des Mess-
stellenbetriebs anfallende jährliche Entgelt finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.stadtwerke-glauchau.de/netze/messstellenbetrieb

Stadtwerke Glauchau Dienstleistungsgesellschaft mbH                                       ❑

Ausschreibung des Leistungsangebotes Schulsozialarbeit mit mindestens 
0,75 VzÄ ab September 2021 auf der Grundlage der Richtlinie des Sächsischen
Staatsministeriums für Soziales und Verbraucherschutz zur Förderung von
Schulsozialarbeit im Freistaat Sachsen (FRL Schulsozialarbeit) für folgende all-
gemeinbildenden Schulen:
• Grundschule „Thomas Müntzer“ Limbach-Oberfrohna
• Grundschule Callenberg

1. Beschreibung des Angebotes/Zieles
Die Schulsozialarbeit als primär präventives aber auch intervenierendes Angebot
der Jugendhilfe ist gesetzlich im § 13 Abs. 1 Sozialgesetzbuch, VIII Buch (SGB
VIII) verortet. Jungen Menschen, die zum Ausgleich sozialer Benachteiligungen

oder zur Überwindung individueller Beeinträchtigungen in erhöhtem Maße auf Un-
terstützung angewiesen sind, sollen im Rahmen der Jugendhilfe sozialpädagogi-
sche Hilfen angeboten werden, die ihre schulische und berufliche Ausbildung,
Eingliederung in die Arbeitswelt und ihre soziale Integration fördern. 
Schulsozialarbeit ist ein eigenständiges, durch die Methoden und Instrumente der
Sozialpädagogik getragenes und bestimmtes Angebot der Jugendhilfe, das durch
verbindlich vereinbarte und gleichberechtigt gestaltete Kooperationsbeziehungen
zwischen Schulträger, Landesamt für Schule und Bildung, Schule als Einrichtung
und Jugendhilfe dauerhaft an der Schule als Institution und im Schulalltag als Pro-
zess verankert ist. 

2. Zielgruppe
Um Wirksamkeit zu erzielen und Stigmatisierungsprozessen vorzubeugen, steht
das Angebot der Schulsozialarbeit grundsätzlich allen am jeweiligen Schulstandort
lernenden jungen Menschen offen. Hauptzielgruppe sind sozial benachteiligte bzw.
individuell beeinträchtigte Kinder und Jugendliche. Eltern und Erziehungsberech-

Landkreis Zwickau
Sozialamt
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tigte als wichtige Kooperationspartnerinnen und Kooperationspartner der Schul-
sozialarbeit bilden die sekundäre Zielgruppe. Die Schulleitung und Lehrerinnen und
Lehrer sind unerlässliche Kooperationspartner.

3. Rechtsgrundlage 
Die gesetzliche Grundlage für die Schulsozialarbeit als Leistung der Kinder- und
Jugendhilfe wird ausgehend von § 1 Abs. 3 aus § 13 Abs. 1 i. V. m. § 11 Abs. 3 
Nr. 6 SGB VIII abgeleitet. Ergänzend kann § 14 SGB VIII als weitere aufgabenbe-
gründete Normierung herangezogen werden.
Die Finanzierung der Leistung regelt sich nach § 74 SGB VIII. Das Jugendamt des
Landkreises Zwickau prüft in fachlicher Zuständigkeit die Geeignetheit des 
Leistungsträgers. Der Leistungsträger muss nach § 75 SGB VIII Träger der freien
Jugendhilfe sein.

Dem öffentlichen Träger der Kinder- und Jugendhilfe obliegt die Fachaufsicht.
Die Rahmenkonzeption „Schulsozialarbeit und sozialpädagogische Betreuung im
Berufsvorbereitungsjahr im Landkreis Zwickau“ bildet die Grundlage für die prak-
tische Arbeit der Fachkräfte im Landkreis Zwickau.

4. Rahmenbedingungen
4.1 personelle Rahmenbedingungen
Personalausgaben sind grundsätzlich nur für Fachkräfte, die sich für die Aufgabe
der Schulsozialarbeit nach ihrer Persönlichkeit eignen und eine dieser Aufgabe ent-
sprechende Ausbildung haben, anzuerkennen. 

Die in der Schulsozialarbeit tätigen Fachkräfte sollen neben ihrer persönlichen Eig-
nung über einen berufsqualifizierenden sozialpädagogischen Hochschulabschluss
verfügen. Die Qualifikation der Fachkräfte wird in den Regelungen zur Umsetzung
der FRL Schulsozialarbeit (in der jeweils gültigen Fassung) unter Punkt III Förder-
verfahren unter e. Personal- und Sachausgaben, Fachkräfte geregelt.

In begründeten Einzelfällen sind auch Ausgaben für Personen zuwendungsfähig
die auf Grund besonderer Erfahrungen in der sozialen Arbeit in der Lage sind, die
Aufgaben zu erfüllen.
Für die Förderfähigkeit ist zu gewährleisten, dass die Tätigkeit eines/einer Schul-
sozialarbeiterin/Schulsozialarbeiter mit mind. 0,75 VzÄ abgesichert wird. Die Ar-
beitszeit der Fachkräfte soll unter Beachtung des Arbeitsrechts flexibel gestaltet
werden. Mindestens die Hälfte der Arbeitszeit ist als feste Kontaktzeit innerhalb des
regulären Schulablaufs zu vereinbaren.

4.2 sachliche Rahmenbedingungen
Die Schule stellt für die Umsetzung ausreichende und geeignete, eigene Räumlich-
keiten zur Verfügung, wenn möglich mit eigenem Telefon- und Internetanschluss.
Für die Büroausstattung (Schreibtisch, Stuhl, PC, Fax, Handy, Kopierer etc.) und
die Bereitstellung von Betriebsmitteln für die Projektdurchführung sowie Ver-
brauchsmaterial ist der Träger der freien Jugendhilfe verantwortlich. In Absprache
mit der Schulleitung können für spezifische Veranstaltungen der Schulsozialarbeit
auch andere schulische Räume genutzt werden.

4.3 finanzielle Rahmenbedingungen
Die Finanzierung erfolgt auf der Grundlage der Richtlinie des Sächsischen Staats-
ministeriums für Soziales und Verbraucherschutz zur Förderung der Schulsozial-
arbeit im Freistaat Sachsen in der jeweils gültigen Fassung zum Tag der
Antragstellung. Bei der Finanzierung sind die Grundsätze der Sparsamkeit und Wirt-
schaftlichkeit zu beachten und gleichzeitig werden diese der Gesamtverantwortung
für die Gestaltung einer bedarfsgerechten, effizienten und effektiven Hilfe für junge
Menschen gerecht. Der Anerkennung von Personalkosten liegen tarifliche Rege-
lungen des Leistungserbringers zugrunde, soweit sie mit den Regelungen der Ta-
rifverträge des TVöD vergleichbar sind.

4.4 Verfahren
Die Vergabe des Leistungsangebotes erfolgt am 16. September 2021 im Jugend-
hilfeausschuss und steht unter dem Vorbehalt der Bereitstellung entsprechender
Landesmittel.

Bewerbungen zur Übernahme der Leistungen sind bis zum 6. August 2021 einzu-
reichen im

Landratsamt Zwickau 
Dezernat II
Königswalder Straße 18
08412 Werdau

Der Bewerbung sind beizufügen:
- Konzeption des Trägers für dieses Leistungsangebot
- Kosten- und Finanzierungsplan 
- Qualifikationen der Mitarbeiter                                                                       ❑
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Information für Hundehalter

Hier sind Hunde an der Leine zu führen                                     Hier finden Sie Beutelspender für Hundekottüten

•      Stauseegelände                                                                     •     Stausee
•      Schlosspark                                                                           •     Schlosspark
•      Gründelpark                                                                           •     Gründelpark
•      Bürgerpark                                                                            •     Bürgerpark
•      August-Wilde-Park                                                                •     Karlstraße
•      Carolapark                                                                             •     Carolapark
•      Rosarium
•      Johannisplatz
•      Naturschutzgebiet (alte Lichtensteiner Straße)                      •     Friedenshöhe
•      Fußgängerzone                                                                      •     Schillerplatz
•      Verkehrsberuhigter Bereich                                                   •     Bahnhofspark
•      bei größeren Menschenansammlungen 
      (hier besteht auch Maulkorbpflicht)

Ausgabestellen für Hundekottüten:              Ortschaftsverwaltungen Wernsdorf, Reinholdshain, Niederlungwitz, 
(während der Sprechzeiten)                         Stadtteilbüro Wilhelmstraße und im Ratshof Zi. 6.18

❑
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Mobiles Impfteam hat Impfungen in Glauchau
durchgeführt
In der Zeit vom 15.06. bis 18.06. sowie vom 06.07. bis 09.07.2021 hat ein mobiles
Impfteam in der Glauchauer Sachsenlandhalle jeweils 750 Impfungen durchgeführt
(im Juni fanden die Erstimpfungen statt, drei Wochen später dann die erforderli-
chen Zweitimpfungen). 

Verimpft wurde der Impfstoff Comirnaty von der Firma BioNTech/Pfizer. Im Rah-
men der Impfaktion konnten erfreulicherweise viele ältere Glauchauer Bürgerinnen
und Bürger geimpft werden, die bis zu diesem Zeitpunkt noch keine Impfung in
einem Impfzentrum oder bei einem Hausarzt erhalten hatten. Rund die Hälfte der
geimpften Personen war über 70 Jahre alt.

Die Stadtverwaltung Glauchau hatte die Organisation der Impftermine übernom-
men und Einladungen für die Impftermine verschickt. Der kleine Saal der Sach-
senlandhalle wurde von der Stadt Glauchau angemietet, um die Impfungen in
geeigneten Räumlichkeiten durchführen zu können.

Wir bedanken uns bei allen Einrichtungen und Personen, die an der Organisation
und Umsetzung der Impfungen mitgewirkt haben. Ein besonderer Dank geht an
den DRK-Kreisverband Glauchau e. V. und das Team der Sachsenlandhalle für die
Unterstützung beim Aufbau der Impfstrecke.                                                      ❑

Anzeige
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Vor 10 Jahren

Am 08. Juli 2011 wurde der Grundstein für das neue Mehrzweckgebäude des Ru-
dolf Virchow Klinikums Glauchau gelegt. Rund 13,5 Mio. Euro kostete der Bau, der
aus Eigenmitteln des Klinikums finanziert wurde. Das Gebäude umfasst fünf Etagen.
Ebenerdig entstand die Zentrale Notaufnahme und die administrative Patientenauf-
nahme sowie Räume für die im Klinikum etablierten Spezialsprechstunden. Der
Neubau wurde mit der Rotunde und dem Haus 5 verbunden. 

Vom 22. bis 24. Juli 2011 fand in den Schlössern von Forder- und Hinterglauchau
das Historische Schlossspektakel statt. Den Auftakt bildete das Mittelalter-Konzert
der Spielleute Corvus Corax. An den beiden Tagen zeigten über 40 Stände histori-
sches Handwerk und alte Künste, wie beispielsweise Seilerei, Lederey, Papier-
schöpfen oder die Schreynerey. Klänge von Schalmeien, Dudelsäcken und
Trommeln waren das ganze Wochenende zu vernehmen. Die Pleisse Ritter maßen
ihre Kräfte beim Kampfe, Braxas-A tanzte auf dem Nagelbrett und Fleapit zeigte al-
lerlei Gaukelei. 

Vor 25 Jahren

Am 10. Juli 1996 waren etwa 60 Kinder beim dritten Büchereifest in den Räumen
der Kreisbibliothek im Schloss Forderglauchau dabei. An fünf Stationen lernten sie,
wie man am Computer aus über 75.000 Werken (bis zu diesem Zeitpunkt) genau
das Gesuchte herausfindet. Ein Fragebogen verlangte Wissen über die Bücherei,
auf dem Gang gab es Sackhüpfen und Büchsenschießen. An Station fünf war der
Tastsinn gefragt. Unter einer Decke mussten die Jungs und Mädchen Dinge wie
Möhre, Quirl, Kiefernzapfen oder ein Buch ertasten. Das Fest wurde in Zusammen-
arbeit mit der Kreisbibliothek und dem Freizeitzentrum in den Sommerferien aus-
gerichtet. 

Am 15. Juli 1996 trat die Verkehrsberuhigung der Leipziger Straße in Kraft. Nach
Beratungen mit den innenstädtischen Händlern wurde stets der Wunsch geäußert,
den Fußgängern ein Vorrecht einzuräumen und den Fahrverkehr einzudämmen.

Die gesetzten Blocksteine enthielten Pflanzkübel und eine damit entsprechende Be-
grünung. Gefahren werden durfte nur noch mit Schrittgeschwindigkeit und Parken
war in gekennzeichneten Flächen erlaubt. Dies war eine gute Vorbereitung für die
Einrichtung der Fußgängerzone. Diese wurde nach Abschluss aller notwendigen
Erschließungsbauarbeiten eingerichtet. 

Am 29. Juli 1996 berichtete die Freie Presse über den Baustillstand auf dem Schüt-
zenplatz. Das Schützenhaus wurde mit der Auflage abgerissen, es innerhalb von
drei Jahren wieder originalgetreu aufzubauen. Doch durch Streitigkeiten zwischen
dem Münchner Investor und der Glauchauer Schützenhaus GmbH kamen die Ar-
beiten zum Erliegen. Trotz der juristischen Gefechte sollte es am Schützenplatz wei-
tergehen. Am Projekt sollte sich nichts Wesentliches ändern, nur dass nun die
Gesellschaft Schützenplatz GmbH alles in eigener Regie etappenweise machen
wollte. Zuerst entstand der 700-Quatratmeter-Einkaufsmarkt. Der Bau der geplanten
Wohnungen musste noch warten. Wann das Schützenhaus wiederaufgebaut wer-
den sollte, stand noch nicht fest. 

Vor 50 Jahren

Am 09. Juli 1971 wurde in der
Freien Presse über den neuen
Bahnsteig am Haltepunkt Glau-
chau-Schönbörnchen berichtet.
Seit 01. Juli konnten die Fahr-
gäste den neuen Bahnsteig zum
Ein- und Austeigen nutzen. Zu
diesem Zeitpunkt wurde noch
das zweite Gleis gelegt und
gleichzeitig auf der anderen
Seite der dann zweigleisigen
Bahnlinie ein weiterer neuer
Bahnsteig angelegt. 

Am 14. Juli 1971 schrieb die Freie Presse über den Entwicklungsbericht der Be-
triebsgruppe des Deutschen Anglerverbandes im VEB Textilwerke Palla Glauchau.
Es wurden notwendige Pflegemaßnahmen an dem Fischgewässer (Stausee) und
den Zuchtteichen durchgeführt. Der Maßnahme- und Sportplan sah eine ganze
Reihe wichtiger Ergänzungen und Neuanlagen vor, die zur Verbesserung der Sport-
ausübung, aber auch zur Verschönerung der Anlagen rund um den See führen soll-
ten. Es gab umfangreiche Kleinarbeiten an den exponierten Plätzen der Sport- und
Fischaufzuchttätigkeit, wie zum Beispiel das in Eigenleistung neu gebaute Geräte-
haus am Stausee. Die Eigenproduktion an Karpfen konnte zukünftig den Bedarf
des Kreises decken, ebenso wurden Hechte gefangen und in Aufzuchtbecken zum
Laichen umgesetzt. Zander konnte in der Nachzucht beträchtlich vermehrt werden. 

Im Monat Juli in der Chronik der Stadt Glauchau geblättert

Säbelrasseln der Pleisse Ritter                                                   Foto: Stadt Glauchau, Archiv

Leipziger Straße, Foto: Stadt Glauchau, Archiv

Haltpunkt Schönbörnchen
Juli 1971
Foto: Sammlung Haueisen

Angler am Stausee                                                                         Foto: Sammlung Haueisen
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Am 27. Juli 1971 wurde in der Freien Presse über die Wiedereröffnung des Kin-
dermuseums im Schloss Hinterglauchau berichtet. Dieses musste wegen Dachre-
paraturen für längere Zeit geschlossen bleiben. Nun konnten die kleinen und großen
Besucher wieder die Puppenhäuser aus dem 19. und 20. Jahrhundert, Puppen,
eine Puppenwiege, die der Großvater – ein Webermeister – seinem Enkel einst
baute, wieder bestaunen. Auch eine buntbemalte Kinderwiege mit kleinen „Nack-
fröschen“ wurde ausgestellt. 

Am 29. Juli 1971 wurde vom VEB Wasserversorgung und Abwasserbehandlung
und des Rates des Kreises Glauchau, Abt. Verkehr, Straßenwesen, Wasserwirt-
schaft ein Appell zum sorgsamen Umgang mit dem Trinkwasser veröffentlicht. Die
anhaltende Trockenheit und die extrem hohen Temperaturen im Juli führten zu
einem enormen Trinkwasserverbrauch der Bevölkerung und der Industrie. Einen
Rückgang am Trinkwasseraufkommen in den Flachbrunnenanlagen gab es bereits.
Zu unterlassen war das Waschen von Kraftfahrzeugen, das Füllen von Schwimm-
und Planschbecken sowie die Verwendung von Wassersprengern im Garten. Durch
den VEB Wasserversorgung wurden Kontrollen durchgeführt. Bei Verstößen drohte
die vorübergehende Sperrung der Anschlussleitungen, besonders in den Kleingar-
tenanlagen. 

Vor 75 Jahren

Am 13. Juli 1946 berichtete die Volksstimme über das einwöchige Volksfest auf
den Volkshausplatz (ehemaligen Schützenplatz) nach sechsjähriger Pause: „Das
bekannt und doch so lange Jahre nicht gehörte Geräusch eines Rummelplatzes
empfing die Besucher schon von weitem. Einige mussten unwillkürlich an die ver-
gangenen Jahre der Naziherrschaft zurückdenken, wo auf diesem Platz Tausende
von Männern schlachtfeldreif gemacht wurden. Doch nach der Befreiung vom na-
zistischen Joch herrschte wieder Jubel und Trubel, war dieser Platz wieder eine
Stätte der Freude für Groß und Klein geworden. Eine große Kettenflieger-Reitschule
fiel gleich beim Betreten des Platzes auf. Quieken und Lachen der auf ihr Fahrenden
und das Dröhnen der Leierkästen übertönte jede Unterhaltung. Es gab eine Tom-
bola, dort lockten viele, wirklich sehr schöne Gewinne, darunter ein Kinderwagen.
Für die Kleinen standen vier Karussells bereit, die dauernd voll besetzt waren. Ein
großer Anziehungspunkt bildete die „Skooterbahn“. Hier herrschte ein lebensge-
fährliches Gedränge. Weiterhin gab es das „Voigts Hunde- und Katzentheater“ mit
reizenden Darbietungen dieser vierbeinigen Künstler, sehr zur Freude der Kleinen.
Selbstverständliche fehlte das Kaspertheater nicht. Sein Glück konnte man an ver-
schiedenen Ratz- und Würfelbuden suchen. Im Varietézelt konnte man bei Trank
und Musik die aufheiternden und unterhaltenden Darbietungen der „Lustigen Zwi-
ckauer“ und den einheimische Humorist Hermann Gebhardt genießen.“ 

Am 10. und 20. Juli 1946 wurde im Glauchauer Stadtschulkreis die Schulspeisung
eingeführt. So erhielten zunächst die Kinder der Untersuchungsgruppe III aus der
Pestalozzi- und der Lehngrundschule eine nahr- und schmackhafte Suppe, die von
der Wohlfahrtsküche bzw. von der Hausmeisterei zubereitet wurde. Das zur Verfü-
gung stehende Frischgemüse bot eine willkommene Abwechslung. In der Lehn-
grundschule erhielten zu dieser Zeit 300, in der Pestalozzischule 450 Kinder diese
zusätzliche Speisung.

Am 26. Juli 1946 war in der Volksstimme folgender Aufruf der FDJ zur Bildung
von Erntehilfstrupps zu lesen: „An alle Jugendgruppen im Kreis Glauchau – Vom
guten Einbringen der Ernte hängt die Sicherung der Ernährung unseres Volkes ab.
Jeder deutsche Junge und jedes deutsche Mädchen muß mithelfen und sich den

Bauern zur Verfügung stellen.“ Es wurden alle Jugendgruppen aufgerufen, in allen
Dörfern und Städten Erntehilfstrupps zu bilden und zum praktischen Einsatz zu
bringen. 

Vor 100 Jahren

Am 06. Juli 1921 fand die 6. öffentliche Sitzung des Gemeinderates Rothenbach
statt. Dabei erging unter anderem der Beschluss, dass zur Sicherung des Perso-
nenverkehrs am Berge der Glauchauer Straße eine Warnungstafel für Radfahrer
und eine Kurventafel für Autofahrer anzubringen waren, die ein übermäßiges, den
Verkehr gefährdendes Befahren genannten Berges verboten. Nichtbeachtende soll-
ten zur Anzeige gebracht und streng bestraft werden, zu deren Durchführung aber
die Hilfe der Gendarmerie und Landespolizei erbeten wurden. 

Am 19. Juli 1921 wurde in der Glauchauer Zeitung eine Neuerung in der Brotver-
sorgung bekanntgegeben. Im nächsten Wirtschaftsjahr konnte neben dem ratio-
nierten Brot auch Gebäck aus freiem Mehl ohne Einschränkungen verkauft und
gekauft werden: „Aus diesem Grunde wird im neuen Erntejahre, d. h. vom 15. Au-
gust ab, die vom Reich bisher angeordnete Brotstreckung wegfallen und die Belie-
ferung der Kommunalverbände mit Brotgetreide oder Mehl in voller Höhe ihres
Bedarfs vom Reiche erfolgen. Auch die örtlichen Stellen sind zur Brotstreckung
nicht mehr berechtigt. Es darf also vom 15. August ab das rationierte Brot nicht
mehr mit Streckungsmitteln hergestellt werden.“ 

Am 22. Juli 1921 wurde in der Glauchauer Zeitung die Verordnung des Kultusmi-
nisteriums zur Förderung des Naturschutzes durch die Schulen veröffentlicht. Da-
nach sollten Schülerwanderungen und Unterrichtgänge mehr und mehr in den
Dienst des Naturschutzes gestellt werden. Früh schon sollte sich das Bewusstsein
bilden, die Heimatflure zu schonen, zu schützen und mitzuhelfen, dass ihre Natur-
denkmäler unversehrt erhalten bleiben. Die Unsitte, Müll achtlos wegzuwerfen,
sollte verschwinden. Es wurde gefordert, dass die Schüler lernen müssen, das
Waldbild nicht zu stören und bei Ausflügen den Lagerplatz nicht zu verlassen, ohne
dass sich Ordner von der Tilgung derartiger Spuren überzeugt zu haben. 

Am 27. Juli 1921 wurde in der Glauchauer Zeitung über das erste große Kinderfest
nach dem Krieg in Niederlungwitz berichtet, das der damals neue Gastwirt des
Gasthofs „Kastanienbaum“, Herr Mutzler, veranstaltete. Auf dem Spielplatz fanden
zahlreiche Spiele unter der Leitung von Kindergärtnerinnen statt. 

Die Recherchen erfolgten in den Unterlagen der Stadt Glauchau, des Kreisarchives,
der Freien Presse und der Glauchauer Zeitung durch Archiv/Chronik.

Fotos: Stadt Glauchau, Archiv                                                                              ❑

Schützenhaus mit Küchenpersonal                                                 Foto: Sammlung Haueisen

Postkarte Gasthof Kastanienbaum                                                             Repro: Stadtarchiv

Anzeige
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Kunstverein der Stadt Glauchau art gluchowe e. V.

Ausstellung:                Peggy Stahnke
                                   „Körpergeschichten“
                                   Fotografie
                                   10.06.2021 bis 31.07.2021
                                   Finissage am 30.07.2021 um 19:00 Uhr

Vorschau:                   Mandy Friedrich
                                   „Des Tages Freud“
                                   Malerei
                                   05.08.2021 bis 26.09.2021 
                                   Vernissage am 05.08.2021 um 19:00 Uhr

Ausstellung im Foyer des Ratshofes:
SATHÜR –Handzeichnungen aus Sachsen und Thüringen
Die Ausstellung kann bis zum 17.09.2021 während der Öffnungszeiten der Glau-
chauer Stadtverwaltung besucht werden. 

SommerKunstWerkstatt:
Mitmachwerkstatt vom 20. Juli bis zum 12. September 2021 im Schloss Forder-
glauchau. Um telefonische Voranmeldung in der Galerie unter Tel.: 03763/3727
wird gebeten.

Öffnungszeiten Galerie art gluchowe, Schloss Forderglauchau: 

Dienstag – Freitag 11:00 – 17:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 14:00 – 17:00 Uhr

Tel.: 03763/3727 
E-Mail: galerie@artgluchowe.de 

Unser Kunstverein stellt sich vor unter www.artgluchowe.de und bei Facebook
und Instagram. 

Bitte informieren Sie sich über die aktuellen Termine der Veranstaltungen und
bestehenden Hygienemaßnahmen auf unserer Homepage: 
www.artgluchowe.de                                                                                         ❑

Anzeige

Anzeige
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Agricolastraße 5 in Glauchau

Kostenloses, offenes Spiel- und Sportangebot wäh-
rend der Ferienzeit mit Darts, Tischtennis, Billard,
Tischkicker, Tisch-, Karten- und Brettspielen.

Wann?
Immer Montag bis Donnerstag 
                  von 11:00 bis 19:00 Uhr
Freitag        von 11:00 bis 17:00 Uhr. 
Nutzt auch den Mehrzwecksportplatz und die Spiel-
wiese im Park.

1. Ferienwoche

Montag, 26.07.2021
11:00 Uhr    offenes Spiel- und Sportangebot im 
                    Club bis 19:00 Uhr mit Club-Party zum 
                    Ferienbeginn und leckeren Cocktails
14:00 Uhr    Keramik für Kinder

Dienstag, 27.07.2021
11:00 Uhr    offenes Spiel- und Sportangebot im Club 
                   bis 19:00 Uhr
12:00 Uhr    Computerclub
14:00 Uhr    Keramik für Kinder
15:30 Uhr    Jumpstyle open dance class
17:00 Uhr    Jumpteam

Mittwoch, 28.07.2021
11:00 Uhr    offenes Spiel- und Sportangebot im Club 
                   bis 19:00 Uhr
14:00 Uhr    Treffpunkt Holzwerkstatt
15:00 Uhr    Trommeln und Flöten mit der Schloss-
                   compagnie
16:00 Uhr    Kindertanz mit der Schlosscompagnie

Donnerstag, 29.07.2021
11:00 Uhr    offenes Spiel- und Sportangebot im Club 
                   bis 19:00 Uhr
12:00 Uhr    Computerclub
15:00 Uhr    Kreativ im Club – Die Bastelwerkstatt
18:00 Uhr    2. Aufführung des Jumpteam-Films, 
                   ab 12 Jahre

Freitag, 30.07.2021
11:00 Uhr    offenes Spiel- und Sportangebot im Club 
                   bis 17:00 Uhr
12:00 Uhr    Computerclub

2. Ferienwoche

Montag, 02.08.2021
11:00 Uhr    offenes Spiel- und Sportangebot im Club 
                   bis 19:00 Uhr
14:00 Uhr    Keramik für Kinder
15:00 Uhr    Der perfekte Spielenachmittag – Karten, 
                   Brett, Bewegung

Dienstag, 03.08.2021
11:00 Uhr    offenes Spiel- und Sportangebot im Club 
                   bis 19:00 Uhr
12:00 Uhr    Computerclub
14:00 Uhr    Keramik für Kinder

Mittwoch, 04.08.2021
11:00 Uhr    offenes Spiel- und Sportangebot im Club 
                   bis 19:00 Uhr

14:00 Uhr    Treffpunkt Holzwerkstatt
15:00 Uhr    Trommeln und Flöten mit der Schloss-
                   compagnie
16:00 Uhr    Kindertanz mit der Schlosscompagnie

Donnerstag, 05.08.2021
11:00 Uhr    offenes Spiel- und Sportangebot im Club 
                   bis 19:00 Uhr
12:00 Uhr    Computerclub
15:00 Uhr    Kreativ im Club – Aus Alt mach Neu

Freitag, 06.08.2021
11:00 Uhr    offenes Spiel- und Sportangebot im Club 
                   bis 17:00 Uhr
12:00 Uhr    Computerclub
16:30 Uhr    Dance Devils

3. Ferienwoche

Montag, 09.08.2021
11:00 Uhr    offenes Spiel- und Sportangebot im Club 
                   bis 19:00 Uhr
14:00 Uhr    Keramik für Kinder

Dienstag, 10.08.2021
11:00 Uhr    offenes Spiel- und Sportangebot im Club 
                   bis 19:00 Uhr
12:00 Uhr    Computerclub
14:00 Uhr    Keramik für Kinder

Mittwoch, 11.08.2021
11:00 Uhr    offenes Spiel- und Sportangebot im Club 
                   bis 19:00 Uhr
14:00 Uhr    Treffpunkt Holzwerkstatt
15:00 Uhr    Trommeln und Flöten mit der Schloss-
                   compagnie
16:00 Uhr    Kindertanz mit der Schlosscompagnie

Donnerstag, 12.08.2021
11:00 Uhr    offenes Spiel- und Sportangebot im Club 
                   bis 19:00 Uhr
12:00 Uhr    Computerclub
15:00 Uhr    Kreativ im Club: Upcycling Batik – Wir 
                   pimpen Klamotten auf

Freitag, 13.08.2021
11:00 Uhr    offenes Spiel- und Sportangebot im Club 
                   bis 17:00 Uhr
12:00 Uhr    Computerclub

4. Ferienwoche

Montag, 16.08.2021
11:00 Uhr    offenes Spiel- und Sportangebot im Club 
                   bis 19:00 Uhr

Dienstag, 17.08.2021
11:00 Uhr    offenes Spiel- und Sportangebot im Club 
                   bis 19:00 Uhr
12:00 Uhr    Computerclub

Mittwoch, 18.08.2021
11:00 Uhr    offenes Spiel- und Sportangebot im Club 
                   bis 19:00 Uhr
15:00 Uhr    Trommeln und Flöten mit der Schloss-
                   compagnie
16:00 Uhr    Kindertanz mit der Schlosscompagnie

Donnerstag, 19.08.2021
11:00 Uhr    offenes Spiel- und Sportangebot im Club 
                   bis 19:00 Uhr
12:00 Uhr    Computerclub

Freitag, 20.08.2021
11:00 Uhr    offenes Spiel- und Sportangebot im Club 
                   bis 17:00 Uhr

12:00 Uhr    Computerclub
16:30 Uhr    Dance Devils

5. Ferienwoche

Montag, 23.08.2021
11:00 Uhr    offenes Spiel- und Sportangebot im Club 
                   bis 19:00 Uhr

Dienstag, 24.08.2021
11:00 Uhr    offenes Spiel- und Sportangebot im Club 
                   bis 19:00 Uhr
12:00 Uhr    Computerclub

Mittwoch, 25.08.2021
11:00 Uhr    offenes Spiel- und Sportangebot im Club 
                   bis 19:00 Uhr
13:00 Uhr    Kochkurs: Großes Pizza backen
15:00 Uhr    Trommeln und Flöten mit der Schloss-
                   compagnie
16:00 Uhr    Kindertanz mit der Schlosscompagnie

Donnerstag, 26.08.2021
11:00 Uhr    offenes Spiel- und Sportangebot im Club 
                   bis 19:00 Uhr
                   
Freitag, 27.08.2021
11:00 Uhr    offenes Spiel- und Sportangebot im Club 
                   bis 17:00 Uhr
12:00 Uhr    Computerclub

6. Ferienwoche

Montag, 30.08.2021
11:00 Uhr    offenes Spiel- und Sportangebot im Club 
                   bis 19:00 Uhr

Dienstag, 31.08.2021
11:00 Uhr    offenes Spiel- und Sportangebot im Club 
                   bis 19:00 Uhr
12:00 Uhr    Computerclub

Mittwoch, 01.09.2021
11:00 Uhr    offenes Spiel- und Sportangebot im Club 
                   bis 19:00 Uhr
15:00 Uhr    Trommeln und Flöten mit der Schloss-
                   compagnie
16:00 Uhr    Kindertanz mit der Schlosscompagnie

Donnerstag, 02.09.2021
11:00 Uhr    offenes Spiel- und Sportangebot im Club 
                   bis 19:00 Uhr
12:00 Uhr    Computerclub
14:00 Uhr    Club-Party zum Ferienende

Freitag, 03.09.2021
geschlossen

Änderungen vorbehalten!

Zum Teil werden Materialkosten oder Teilnehmerge-
bühren erhoben. 

Gruppen melden sich an unter Tel.: 03763/2978 oder
per E-Mail: buero@freizeitparadies-glauchau.org 
Internet: www.freizeitparadies-glauchau.org

Rainer Klement
Leiter Freizeitparadies Glauchau

Sommerferien im Freizeitparadies

❑



18

Nichtamtlicher Teil – 14I2021

❑

A. Thieme
Kreissportbund Zwickau
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Glauchauer LEGO®Bauaktion nimmt richtig Fahrt auf

Im Schaufenster des Spielzeug-Landes, Leipziger Straße 1 in Glauchau ist regel-
mäßig Bewegung. Der Bauwettbewerb der Glauchauer LEGO®Bauer kommt sehr
gut an, was man an der regen Beteiligung sieht. Die gebauten Modelle werden an
der Kasse des Spielzeug-Landes abgegeben und werden, mit einer Startnummer
versehen, für mindestens eine Woche im Schaufenster ausgestellt. Jedes gezeigte
Modell wird am Ende an der Verlosung der sehr attraktiven Preise teilnehmen. Für
die Baumeister ist es natürlich eine super Möglichkeit, ihre Modelle einem großen
Publikum zu zeigen.

Wenn man sich die Modelle im Schaufenster genau betrachtet, erkennt man viele
tolle Details. Da kann man sich auch die eine oder andere Idee für sein eigenes

Modell holen. Wenn die ausgestellten Modelle nach einer Woche von neuen Mo-
dellen im Schaufenster „verdrängt“ werden, ist das kein Problem, denn der clevere
Baumeister baut aus seinen Steinen ein neues Modell und startet ein weiteres Mal
im Bauwettbewerb. Das ist ja der riesige Vorteil der LEGO®Steine, dass man mit
den gleichen Elementen immer wieder etwas Neues bauen kann.

Alle weiteren Informationen bekommt man an der Kasse im Spielzeug-Land in Glau-
chau bzw. auf www.mabidati.de.

Prof. Maik Schenker                                                                                             ❑

Öffentliche Wanderung
Nach langer Zeit führen die Wanderfreunde Glauchau e. V.
wieder eine öffentliche Wanderung durch. Treffpunkt ist
am Donnerstag, den 29.07.2021 um 08:45 Uhr am Bahn-
hof in Glauchau. Mit dem Zug fahren die Teilnehmer nach
Mosel und unternehmen hier eine 10 km lange Rundwan-
derung. Einkehr ist am Ende der Tour im „Gambrinus“ in
Mosel. Anschließend geht es mit dem Zug zurück nach
Glauchau. Wanderleiter ist Manfred Unger. 

Manfred Unger
Wanderfreunde Glauchau e. V.                                                                            ❑

So sah es im Schaufenster Leipziger Straße 1 am 23.06. aus. Fotos könnten jederzeit im Schaufenster des Spielzeug-Landes gemacht werden.                                             Foto: M. Schenker

Ferienlager im Erzgebirge versprechen Spaß und
Abenteuer

Für die kommenden Sommerferien hat die Zethauer Kinder-
und Jugendfreizeitstätte „Grüne Schule grenzenlos“ ein bunt
gemischtes und erlebnisreiches Programm aus Spiel und
Abenteuer parat. Naturerlebnisse, Spaß bei Sport und Wettbe-
werben mit neuen Freunden und fetzigen Betreuern kommen
dabei nicht zu kurz. Der Besuch des Erlebnisbades in Mulda

mit 80 Meter Rutsche und ein Ausflug in das Erzgebirge sind ebenso dabei, wie
ein Kinoabend, eine selbst gestaltete Disco und Kinderbackstube. Kreatives Ge-
stalten mit Naturstoffen oder eine Sommernacht am Lagerfeuer versprechen ein-
drucksvolle Ferienlager für Kinder von 8 bis 13 Jahren.

Die Übernachtung erfolgt im Haus der „Grünen Schule grenzenlos“. Für die Feri-
enlager in der ersten, zweiten und sechsten Ferienwoche der Sommerferien sind
noch einige Plätze zu haben. 

Information und Anmeldung unter www.gruene-schule-grenzenlos.de, oder
info@gruene-schule-grenzenlos.de, Telefon; 037320/8017-14.

C. Weidensdorfer                                                                                                ❑
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Kulturhelden
Am 25.06.2021 war der „KulTOUR-Express“ zu Gast in der Sachsenalleeschule
Grundschule Glauchau. Die Schüler und Schülerinnen der LRS-Klassen 3/II durften
an einer Tanzaktion teilnehmen, bei der auch „Tanzmuffel“ viel Spaß hatten. 
Unser Schulhof verwandelte sich in eine große Bühne, auf der die Kinder zu Tän-
zern wurden. Nach einem Warm-Up wurde ein Grundschritt zu einem passenden
Rhythmus erlernt und mit verschiedenen Bewegungen ergänzt. Am Ende waren
alle Kinder stolz auf ihre Choreo und eine Auszeichnung mit dem „Kulturhelden“-
Button.

Wir bedanken uns bei den Verantwortlichen vom KulTOUR-Express und hoffen
auf ein Wiedersehen im nächsten Schuljahr.

U. Götz und M. Kauer
Klassenleiterinnen Klasse 3/II                                                                             ❑

Foto: Sachsenalleeschule

Anzeige

Anzeige
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Die Klasse 5d im Clubkino
Alle Schüler unserer Klasse lernen wieder gemeinsam im Klassenzimmer. Die Auf-
gaben des „Distanzunterrichts“ sind verglichen, abgearbeitet und besprochen, vie-
les schon wieder vergessen und abgehakt.

Die Erinnerung, wie das ist, sechs Stunden am Stück auf einem Stuhl zu sitzen, ist
zurück und man merkt, dass 07:30 Uhr viel zu zeitig ist, einen Schultag zu begin-
nen. Aber es ist schön, alle Klassenkameraden zu sehen, denn so richtig kennen-
gelernt hatten wir uns noch nicht, nachdem wir im August die fünfte Klasse
begonnen hatten. So ein Kennenlernen macht aber eigentlich mehr Spaß, wenn es
nach dem Unterricht stattfinden kann, das war nun alles ausgefallen. Kein Wan-
dertag, keine Exkursion, nichts. Und da half uns das Clubkino Glauchau. Freie Platz-
wahl, urgemütliche Sitzplätze und ganz allein im Kino - wo gibt es denn sowas?
Wir sahen die großartige Verfilmung des Kinderbuches „Sophiechen und der Riese“
von Roald Dahl. Wir hatten das Buch während der Zeit, die wir zu Hause lernen
mussten, im Deutschunterricht gelesen. Zwei Stunden Spannung mit ziemlich dum-
men Riesen und der Queen von England.

Wir bedanken uns vor allem beim Team vom Clubkino, das sofort für diese Idee
ansprechbar war und uns diesen schönen Vormittag unkompliziert ermöglicht hat.
Wir kommen gern wieder. Wer also diese besondere Filmatmosphäre nutzen
möchte, kann sich gern ans Clubkino wenden, das derartige Projekte gern unter-
stützt. Alle Infos dazu findet man auf der Website des Clubkinos.

G. Wiegner 
AG Öffentlichkeitsarbeit                                                                                        ❑

Klasse 5d 
Foto: G. Wiegner                                                                                                                   ❑

❑



Adventgemeinde, Hoffnung 47
samstags, 09:30 Uhr                Gottesdienst

C-Punkt FeG Glauchau, Marienstraße 46 
sonntags (außer letzter Sonntag im Monat)
10:00 Uhr                                  Gottesdienst mit Abenteuerland
jeden 1. Donnerstag im Monat
19:30 Uhr                                  Stillegebet
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat
19:30 Uhr                                  Gebetsabend
Beachten Sie die Hinweise im Internet unter www.feg-glauchau.de 

Evangelische Christengemeinde Elim, August-Bebel-Straße 28
24., 31.07., 19:15 Uhr               Jugendtreff
25.07., 10:00 Uhr                      Gottesdienst
01., 08.08., 10:00 Uhr               Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde/Baptisten, Mauerstraße 17
25.07., 10:00 Uhr                      Open-Air-Gottesdienst in Meerane
Vom 28.07. – 22.08.                 Bibelgespräch Sommerpause 

Anmeldung unter Tel.: 03763/3280 oder pastor@baptisten-glauchau.de. 
Aktuelle Informationen erhalten Sie unter Tel.: 03763/3280 und www.baptisten-
glauchau.de/veranstaltungen. 
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst im Gemeindehaus in der Mauer-
straße 17 in Glauchau statt. Um eine Anmeldung wird gebeten, da die Plätze be-
grenzt sind.

Evangelisch-Lutherische Gemeinde zum Heiligen Kreuz, Charlottenstraße 24
Beachten Sie die Hinweise im Internet unter www.elfk.de/glauchau.

Neuapostolische Kirche, Rothenbacher Kirchsteig 5
sonntags, 10:00 Uhr 
und mittwochs, 19:30 Uhr        Gottesdienst

Zur Teilnahme am sonntäglichen Präsenzgottesdienst ist eine vorherige Anmeldung
beim Gemeindevorsteher erforderlich, Tel.: 03763/788461. Außerdem finden mitt-
wochs 19:30 Uhr und sonntags 10:00 Uhr zentrale Videogottesdienste statt. Sie
sind über den YouTube-Kanal der Gebietskirche erreichbar http://gottesdienst.
nak-nordost.de/. Beachten Sie die Hinweise im Internet unter www.glauchau.nak-
nordost.de.

Religionsgemeinschaft Jehovas Zeugen, Kongress-Saal, Grenayer Straße 3
Gottesdienste finden ausschließlich als Videokonferenzen statt.

Römisch-katholische Kirche St. Marien, Geschwister-Scholl-Straße 2
sonntags, 08:30 Uhr Heilige Messe

Kirchgemeinde Lobsdorf-Niederlungwitz-Reinholdshain

Kirche St. Petri, Niederlungwitz, St.-Petri-Platz 2
25.07., 10:30 Uhr                      Petri+
01.08., 10:00 Uhr                      gemeinsamer Gottesdienst in St. Georgen

Kirche Reinholdshain, Schulstraße
25.07., 09:00 Uhr                      Gottesdienst
01.08., 10:00 Uhr                      gemeinsamer Gottesdienst in St. Georgen

Beachten Sie die Hinweise im Internet unter www.kirche-lobsdorf-
niederlungwitz.de.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glauchau (mit Wernsdorf)

Kirche St. Anna Wernsdorf, Schulweg 4
29.07., 14:30 Uhr                      Seniorenkreis Wernsdorf
01.08., 10:00 Uhr                      gemeinsamer Gottesdienst in St. Georgen

Lutherkirche Glauchau, Dorotheenstraße 8
25.07., 09:00 Uhr                      Gottesdienst
28.07., 19:30 Uhr                      Frauen unter sich und Männertreff
01.08., 10:00 Uhr                      gemeinsamer Gottesdienst in St. Georgen
08.08., 09:30 Uhr                      Gottesdienst

St. Georgenkirche Glauchau, Kirchplatz 7
25.07., 10:30 Uhr                     Gottesdienst

19:30 Uhr                      Konzert an der Silbermannorgel und Violine
                                                 mit Jochen Hertel (Orgel) und Franziska König 
                                                 (Violine)
29.07., 14:00 Uhr                      Seniorenkreis „65+“
01.08., 10:00 Uhr                      gemeinsamer Gottesdienst
06.08., 18:00 Uhr                      Gemeindegebet
08.08., 10:30 Uhr                      Gottesdienst

Weitere Informationen finden Sie auf der Website www.kirchgemeinde-
glauchau.de. 

Alle Termine sind von den aktuellen Coronaschutzbestimmungen abhängig.
Bitte beachten Sie auch die Aushänge in den Schaukästen der jeweiligen Pfarr-
ämter oder auf den Internetseiten der jeweiligen Kirchgemeinden. 
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Gebet für unsere Stadt 

26.07.2021, 19:30 Uhr 

in der Kirche St. Georgen, Kirchplatz 7

Kirchliche Nachrichten
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Apothekennotdienst

Apotheke der Unterstadt, Karlstraße 1, Glauchau, Tel.: 03763/2000, von Freitag,
23.07.2021, 18:00 Uhr bis Freitag, 30.07.2021, 18:00 Uhr 

Bären-Apotheke im Ärztehaus, Wettiner Straße 64, Glauchau, Tel.: 03763/17850,
von Freitag, 30.07.2021, 18:00 Uhr bis Freitag, 06.08.2021, 18:00 Uhr 

Schwan-Apotheke, Poststraße 31, Meerane, Tel.: 03764/2000, von Freitag,
06.08.2021, 18:00 Uhr bis Freitag, 13.08.2021, 18:00 Uhr 

Stadt-Apotheke, Quergasse 3, Glauchau, Tel.: 03763/15123, von Freitag,
13.08.2021, 18:00 Uhr bis Freitag, 20.08.2021, 18:00 Uhr                                 ❑

NOTRUFE
Polizei ............................................................................................................110
Polizeirevier Glauchau und Bürgerpolizist, Scherbergplatz 7 ...............03763/640
Polizeidirektion Zwickau ......................................................................0375/4280

Feuerwehr, Rettungsdienst ............................................................................112
Krankentransport................................................................................0375/19222

DRK 
Rettungswache Glauchau ..............................................................03741/457226
Rettungsleitstelle Zwickau/Krankentransport......................................0375/19222

Havariedienste (diese sind kostenlos für die Anrufer)
Stadtwerke Glauchau Dienst leistungs gesellschaft mbH 
Stör ungsmeldungen Versorgungsgebiet Glauchau:
Strom/Beleuchtung .......................................................................0800/05007-50
Gas................................................................................................0800/05007-60
Wärme ..........................................................................................0800/05007-40

Westsächsische Abwasser entsorgungs- und Dienst leistungs gesellschaft mbH 
Weidensdorf, An der Muldenaue 10
Montag – Freitag in den Geschäftszeiten............................................03763/78970
Havarie und Bereitschaftsdienst .....................................................0172/3578636
(Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am unterirdischen öffentlichen oder privaten
Abwasserkanalnetz bitten wir, unseren 24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an
Sonn- und Feiertagen) unter der Telefonnummer 0172 3578636 zu benachrichtigen.)

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung......................................0171/9756698
Leitstelle Zwickau
Verbindungsaufnahme zur Feuerwehr (Stadtbrand meister und Gerätewart) 
außerhalb von Notsituationen Leitstelle Zwickau ...0375/44780 oder 0375/19222

Bereitschaftsdienst der Stadtbau und 
Wohnungsverwaltung GmbH Glauchau ...........................................0800/0789040
                                                                    (diese ist kostenlos für die Anrufer)

Wichtige Rufnummern für Glauchauer

Regionaler Zweckverband, 
Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau 
Glauchau, Obere Muldenstraße 63, 
(Internet: www.rzv-glauchau.de)
ganztägig rund um die Uhr...........................03763/405405

Der nächste StadtKurier erscheint am Freitag, den 06.08.2021.
Kostenfreie Haushaltsverteilung bis einschließlich 08.08.2021!

Öffnungszeiten der Tourist-Information
Montag                09:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag              09:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch             09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag          09:00 – 18:00 Uhr
Freitag                 09:00 – 12:00 Uhr
sowie am 1. Samstag im Monat von 10:00 – 12:00 Uhr                                     ❐

Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung und des Standesamtes
Montag                09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag              09:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch             geschlossen
Donnerstag          09:00 – 12:00 Uhr
Freitag                 09:00 – 12:00 Uhr 

Nutzen Sie auch weiterhin für das Standesamt die Möglichkeit der Terminverein-
barung. Das Standesamt ist unter der Nummer 03763/65420 sowie unter stan-
desamt@glauchau.de erreichbar. 

Bitte beachten: Besucher des Rathauses sind verpflichtet, die geltenden Schutz-
maßnahmen einzuhalten. Dazu zählen insbesondere das Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung und die Beachtung des Mindestabstandes von 1,5 Metern.
Kinder bis zur Vollendung des sechsten Lebensjahres müssen keine Mund-Nasen-
Bedeckung tragen.                                                                                              ❑

Öffnungszeiten des BürgerBüros und der Kasse
Montag                09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag              09:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch             09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag          09:00 – 18:00 Uhr
Freitag                 09:00 – 12:00 Uhr
sowie am 1. Samstag im Monat von 10:00 – 12:00 Uhr                                     ❐

Anzeige

Einkaufen und Stromtanken – siebente Ladesäule
der Stadtwerke Glauchau vor Baumarkt errichtet

Drinnen einkaufen – und währenddessen das Auto draußen mit grünem Strom be-
tanken: dies ist seit Mitte Juni vor dem Leitermann in Weidensdorf möglich. Auf
dem Parkplatz vor dem Baumarkt hat die Stadtwerke Glauchau Dienstleistungs-
gesellschaft mbH ihre siebente Ladesäule errichtet. 

Wer sein E-Auto laden will, kann dies
von nun an auch bequem mit einem Ein-
kauf verbinden. An der Ladesäule mit
einer Leistung von 22 kW können zwei
Fahrzeuge gleichzeitig laden. Die Lade-
säule ist kein Schnelllader. Man darf sich
mit dem Einkaufsbummel auch Zeit las-
sen. Lädt das E-Auto eine Stunde an der
Säule, steigt die Reichweite um etwa 
100 km – genug Zeit für die nötigen Be-
sorgungen ist also gegeben. 

Der Versorger investiert bereits seit
2018 in die öffentliche Ladeinfrastruktur
vor Ort. Derzeit betreiben die Stadtwerke
Glauchau sieben öffentliche Elektrolade-
säulen in Glauchau, die Vorbereitungen
zur Errichtung der ersten Schnelladesäule mit 150 kW laufen bereits und die In-
stallation soll bis Ende des Jahres abgeschlossen sein. 

Liane Päßler
Stadtwerke Glauchau                                                                                          ❑
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